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E-Autos haben sich längst vom Nischenprodukt zu einer Mobilitätslösung für die breite Masse entwickelt. Dementsprechend 

schreiten Weiterentwicklung und Innovationen in diesem Bereich rasant voran. Die MitarbeiterInnen in den Vertriebs- und 

Technikabteilungen durch laufende Schulungen diesbezüglich am Stand der Technik zu halten, ist daher eine echte 

Herausforderung. Als Pionier der e-Mobilität hat Raiffeisen-Leasing Fuhrparkmanagement (RL-FPM) zwar einen großen 

Erfahrungsschatz und Daten aus der Abwicklung von über zwei Generationen an e-Fahrzeugen (z.B. über die Haltbarkeit 

und Verschleiß von Bauteilen und Komponenten oder auch über den lokalen und internationalen Gebrauchtwagenmarkt für 

e-Fahrzeuge), die praktische Schulungsmöglichkeiten an den e-Fahrzeugkomponenten in der richtigen Tiefe war bislang 

eine Herausforderung. Vor diesem Hintergrund starten die Branchenführer im Bereich e-Mobilität RL-FPM und ÖAMTC eine 

Kooperation zum Erfahrungsaustausch.



Der ÖAMTC bietet maßgeschneiderte und auf die Bedürfnisse der einzelnen Bereiche zugeschnittene Weiterbildungen zu e-

Autos an. „Mit der neu geschlossenen Kooperation profitieren unsere Mitarbeiter vom geballten Know-how des ÖAMTC und 

den praktischen Trainingsmöglichkeiten im Mobilitätszentrum Erdberg", freut sich Renato Eggner, Geschäftsführer der RL-

FPM. Die Raiffeisen-Leasing Techniker können somit ihre Kunden bei Fahrzeugproblemen noch fundierter – am aktuellsten 

technischen Entwicklungsstand - telefonische Hilfestellung bieten.

Als Mobilitätsclub hat der ÖAMTC bereits frühzeitig begonnen, Kompetenz in Sachen e-Mobilität aufzubauen. „Unsere 

Pannenfahrer und Stützpunkttechniker werden laufend im Umgang mit Elektrofahrzeugen geschult. Seit neuestem haben 

wir sogar einen mobilen Power Charger, sozusagen den 'Benzinkanister' für e-Autos, am Start. Damit müssen wir e-

Fahrzeuge, die mit leerem Akku liegenbleiben, nicht mehr abschleppen, sondern ermöglichen direkt eine Weiterfahrt bis zur 

nächsten Ladesäule", erklärt Ernst Kloboucnik, ÖAMTC-Landesdirektor für Wien, Niederösterreich und das Burgenland. „Wir 

verfügen in Österreich außerdem über neun eKompetenz-Standorte und eine Vielzahl an Strom-Tankstellen für unsere 

Mitglieder. Diese Infrastruktur bauen wir ständig weiter aus." Doch der Mobilitätsclub nutzt sein Know-how nicht nur für sich 

selbst – so werden beispielsweise auch Schulungen für Einsatzorganisationen wie die Feuerwehr von den ÖAMTC-Profis 

durchgeführt.

Inhaltlich erwarteten die Teilnehmer am 29. März sowohl theoretische Einheiten, als auch praktische „Hands-on" Übungen. 

Die RL-Mitarbeiter aus den Bereichen Technik, Qualitätsmanagement und Vertrieb erhalten praktische Trainings zu den 

Funktionsweisen der einzelnen Komponenten eines Elektroautos. Außerdem werden im theoretischen Teil Themen wie 

Diskussionspunkte bei Garantiebedingungen zu Batterien, Trends bei den Steckerarten, Möglichkeiten von Software 

Updates „over the air", das Verhalten in einer Unfallsituation sowie die Möglichkeiten des Pannendienstes bei 

Elektrofahrzeugen erörtert.

***

Über den ÖAMTC

Der ÖAMTC ist der größte Mobilitätsclub Österreichs und arbeitet aktiv in einem weltweiten Netz von Mobilitätsclubs mit. Er 

ist ein wirtschaftlich und parteipolitisch unabhängiger Verein. Für den ÖAMTC steht die Dienstleistung für seine mehr als 2,2 

Millionen Mitglieder im Mittelpunkt: Der Club ist Ansprechpartner in allen Fragen rund um Mobilität – im Alltag wie in 

Notsituationen – und Förderer der Interessen seiner Mitglieder. Unter dieser Prämisse sind fast 4.000 Mitarbeiterim Einsatz 

für Menschen und Mobilität. Der ÖAMTCbetreibt österreichweit 113 Stützpunkte, acht Fahrtechnik Zentren und 16 

Notarzthubschrauber-Standorte.

Über Raiffeisen-Leasing

Raiffeisen-Leasing ist seit 1970 als Spezialinstitut der Raiffeisen Bankengruppe Österreich im In- und Ausland tätig und 

bietet sämtliche Formen des Kfz-, Mobilien-, Flugzeug- und Immobilien-Leasing, Fuhrparkmanagement sowie 

Bauträgergeschäfte – unter der Marke Raiffeisen WohnBau – an. Das Unternehmen ist durch seine Mutter, die Raiffeisen 

Bank International, in 17 Länder vernetzt. Das betreute Leasingvolumen beträgt aktuell rund 55.000 Leasingverträge und 

damit EUR 3,8 Mrd. Gesamt-Portfolio. Das Neugeschäftsvolumen lag 2018 bei EUR 828 Mio. und rd. 20.000 Verträgen, 

damit ist Raiffeisen-Leasing deutlich über dem Marktdurchschnitt gewachsen. Im jährlichen Ranking von Leaseurope, dem 

Dachverband aller Leasinggesellschaften in Europa, liegt die Raiffeisen-Leasing Gruppe – als Marktführer der bankennahen 

Leasinggesellschaften in Österreich – aktuell auf Platz 21 unter den europäischen Leasinggesellschaften. Mehr 

Informationen finden Sie unter www.raiffeisen-leasing.at (http://www.raiffeisen-leasing.at/)
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